
Liebe Genossinnen und Genossen,
bereits in 15 Monaten steht die nächste Bundestagswahl an. Diesen Termin haben wir 
fest im Blick. Wir werden im Herbst unsere Haltung zum Freihandelsabkommen Ceta 
bestimmen, die Bundes-SPD wird auf Parteikonferenzen erste Weichen für das Wahl-
programm stellen. Nicht zuletzt positioniert sich die BayernSPD in den wichtigsten 
politischen Feldern: Gute Arbeit, Integration, gutes Wohnen, Familie. Das steht im Mit-
telpunkt unseres Parteitages am 16. Juli in Amberg. Wir packen an: sozial, miteinander, 
füreinander. Damit Bayern noch besser wird.

Die Themen

- Einladung zum Parteitag in Amberg

- CETA-Debatte im Landesvorstand

- Natascha Kohnen: Menschen in Bayern wünschen sich mehr  
 gesellschaftlichen Zusammenhalt

- Rote Radler Sommertour 2016

- Terminhinweise: Schwaben-Tag und Parteikonferenz Süd

Einladung zum Parteitag in Amberg 

ROTER MUNDFUNK
Newsletter des BayernSPD Landesvorstandes 

Das Präsidium der BayernSPD hat am Freitag-
vormittag den Leitantrag für den außeror-
dentlichen Parteitag am 16. Juli in Amberg 
beschlossen, siehe bayernspd.de. Unter dem 
Motto „Sozial. Miteinander. Füreinander.“ 
bieten wir Konzepte in den vier großen Be-
reichen: Gutes Wohnen, Zeit für die Familie, 
Arbeit und Digitalisierung und gelingende 
Integration. Wir diskutieren auf dem Parteitag 
unter anderem mit: Matthias Jena, Vorsitzen-
der des DGB-Bayern, Prof. Dr. Thomas Beyer, 
Vorsitzender der AWO Bayern, und Eva Blom-
berg, Junges Bündnis für Geflüchtete. 

Wir werden dort die Themen unserer Kleinen 
Parteitage der letzten zwei Jahre bündeln 
und so die Grundlagen für die politischen 
Auseinandersetzungen in den Jahren 2017 
und 2018 festlegen. Als Sozialdemokratinnen 
und Sozial demokraten wollen wir die Zu-
kunft mitgestalten und nach unseren Wert-
vorstellungen verbessern. In diesen Zeiten 
des Umbruchs gilt es vor allem, den sozialen 

Zusammenhalt zu organi-
sieren – und zwar mit klarer 
Haltung! 

Es stehen zudem Satzungs-
änderungen auf dem Pro-
gramm. Alle Mit glieder und 
Gäste sind herzlich willkom-
men!

Einladung mit Tages-
ordnung für den  
67. a.o. Parteitag.

Antragsfrist  
für den Parteitag:  
Freitag, 1. Juli 2016, um 12 Uhr  
(Eingang Landesgeschäftsstelle München)

Tagungsort: acc-amberg.de

Mehr Infos unter:  
bayernspd.de
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sozial & 
modern

EINLADUNG 
Samstag | 16. Juli 2016 
Amberger Congress Centrum

    Außerordentlicher
Parteitag

67.

Sozial. 
Miteinander. 
Füreinander.

http://bayernspd.de
http://bayernspd.de/workspace/media/static/einladung1_einzelseiten_ao_pt_-576176cd378c0.pdf
http://bayernspd.de/workspace/media/static/einladung1_einzelseiten_ao_pt_-576176cd378c0.pdf
http://bayernspd.de/workspace/media/static/einladung1_einzelseiten_ao_pt_-576176cd378c0.pdf
http://acc-amberg.de
http://bayernspd.de


CETA-Debatte im Landesvorstand

Die BayernSPD stellte 
sich der Debatte über 
CETA. Das geplante 
Freihandelsabkom-
men mit Kanada war 
Top-Thema der Sitzung 
des Landesvorstands 
am 11. Juni. 

Knappe zwei Stunden lang wurde kontrovers 
und leiden schaftlich über Pro und Contra von 
CETA, auch live im Netz unter bayernspd.de, 
diskutiert. 

Mit auf dem Podium saßen neben dem Lan-
desvorsitzenden Florian Pronold der Vorsitzen-
de des Handelsausschusses des EU-Parla-
ments, Bernd Lange (SPD), zudem Tanja Buzek, 
EU-Repräsentantin der Dienstleistungsge-
werkschaft ver.di, sowie Stefan Albat, stellver-
tretender Hauptgeschäftsführer der Vereini-
gung der bayerischen Wirtschaft, vbw.

Eingangs gab Bernd Lange ein klares State-
ment ab: „Es ist undenkbar, dass die EU-Kom-
mission das Handelsabkommen mit Kanada 
alleine durchzieht. Nach der Zustimmung des 
EU-Parlaments muss CETA durch die natio-
nalen Parlamente. Ohne deren Zustimmung 
wird es CETA nicht geben.“ Er benannte die 
geplanten Schiedsgerichte als weiteres Prob-
lem. Sie seien zwar nötig, „Sonderrechte darf 
es aber nicht geben“, so Lange. Er verwies auf 
den geplanten Partei-Konvent zum Freihan-
delsabkommen CETA am 19. September, auf 
welchem die SPD ihre Position festlegen will.

Tanja Buzek bewerte das Kanada-Abkommen 
kritisch. „CETA ist so nicht zustimmungsfähig. 
Es besteht Nachbesserungsbedarf, so muss 

beispielsweise die öffentliche Daseinsvorsorge 
raus aus dem Text.“

Für das Handelsabkommen mit Kanada 
sprach sich Stefan Albat aus:

„Bei Handelsabkommen geht es nicht nur 
um Chlorhühnchen, sondern um strategische 
Interessen. Dem können wir uns nicht entzie-
hen. Es geht um die Frage, wie globale Wirt-
schaftsräume zueinander finden. Deutschland 
alleine kann das nicht. Das Abkommen ist 
notwendig.“

Nach intensiver 
Debatte erinnerte 
Florian Pronold an die 
roten Linien der SPD 
bei CETA und TTIP: 
„Freihandelsabkom-
men dürfen nicht 
dazu führen, dass 
europäische Standards abgeschafft werden. 
Sprich, mit uns gibt es keine Hinterzimmer-
gerichtsbarkeit vor privaten Schiedsgerichten, 
kein Aushöhlen der Arbeitnehmerschutzrech-
te und keine niedrigeren Verbraucherschutz-
standards.“

Die Diskussion im Landesvorstand wurde auf 
der Internetseite der BayernSPD sowie über 
340 weiteren SPD-Webseiten in Bayern live 
übertragen. 

Hier geht es zu zur Aufzeichnung der Debatte 
und zu den Statements der Referent*innen.

https://www.youtube.com/playlist?list=PLJmXbfyqP5LizVRVWhqMDq3PPi7Bb5Pkq
https://www.youtube.com/playlist?list=PLJmXbfyqP5LizVRVWhqMDq3PPi7Bb5Pkq


Menschen in Bayern wünschen sich mehr gesellschaftlichen Zusammenhalt 

Unterwegs mit den Roten Radlern –  
die Sommertour 2016 noch bis 22.06. mit Markus Rinderspacher

Terminhinweis 1: Schwabentag mit „Selbst Aktiv“

Zu diesem Ergebnis kommt eine OECD-Studie, 
aus der unter anderem die Zeitung Die Welt 
zitiert.

Für die Generalsekretärin der BayernSPD, 
 Natascha Kohnen, steht fest: 

„Wirtschaftlich geht es Bayern gut. Aber um 
glücklich zu sein, wünschen sich die Men-
schen in Bayern etwas ganz anderes, nämlich 
einen stärkeren gesellschaftlichen Zusam-
menhalt. Diesen Zusammenhalt müssen wir 
organisieren. Das setzt politischen Willen und 
Konzepte voraus. Denn die Leute müssen ihr 
Dach über dem Kopf bezahlen können, die 
 Familien müssen zurecht kommen in einer 
Welt, die an Geschwindigkeit zunimmt. Wir 

haben es selbst in der Hand, in 
welcher  Gesellschaft wir leben 
wollen. Finden wir uns mit Un-
gerechtigkeiten ab oder gestal-
ten wir? Schauen wir zu, wie 
immer mehr Menschen abge-
hängt werden oder nehmen wir 
möglichst alle mit? 

Antworten auf diese Fragen ge-
ben wir am 16. Juli auf unserem 
Parteitag in Amberg. Wir setzen auf starken 
Zusammenhalt, auf mehr Miteinander und 
Füreinander. Wir müssen es gegen diejenigen 
durchsetzen, die es anders wollen.“  

Der Vorsitzende der SPD-
Land tagsfraktion, Markus 
Rinderspacher, tritt auch in 
diesem Jahr wieder in die 
Pedale und erkundet Bayern. 
Dieses Mal ist er unterwegs 
in den Landkreisen Rosen-

heim, Regensburg, Forchheim, Roth, Milten-
berg und Kitzingen. 
Alle Radlbegeisterten sind herzlich einge-
laden, zusammen mit dem Fraktionschef und 
den örtlichen Mandatsträgern in die Pedale 
zu treten und die Heimatregion zu erkunden.
Übersicht der Etappen.

Der Bezirk Schwaben hat in diesem Jahr 
 seinen „Schwabentag“ unter das Motto  
„Tag der Begegnung“ gestellt. Alles dreht sich 
um Inklusion. Barrierefreiheit spielt dabei 
eine wichtige Rolle.

Mit dabei ist auch unsere Arbeitsgemein-
schaft „Selbst Aktiv – Menschen mit Behin-
derungen in der BayernSPD“. Sie informieren 

über die Kampagne „Bayern barrierefrei“ der 
BayernSPD sowie über das Assistenzhunde-
gesetz.

Auf der Seite des Bezirks Schwaben sind alle 
Informationen zum Schwabentag zusam-
mengefasst.

Samstag, 25. Juni 2016, 12 bis 18 Uhr, Halle 7 
und Außenbereich, Messe Augsburg
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http://www.welt.de/wirtschaft/article156267252/Warum-es-dem-reichen-Bayern-gar-nicht-so-gut-geht.html
http://bayernspd-landtag.de/presse/pressemitteilungen/?id=321762
https://www.bezirk-schwaben.de/BezirkSchwaben/Schwabentag2016.aspx


Terminhinweis 2: Programmkonferenz am 9.7. in Nürnberg

Zuguterletzt:
Die neue Ausgabe des BayernVorwärts ist online – immer informativ und lesenswert!  
Dieses Mal unter anderem mit einer Übersicht über Preise und Ehrungen der BayernSPD:

Mit freundschaftlichen Grüßen

Natascha Kohnen, Generalsekretärin                        Florian Pronold, Vorsitzender

bayernspd.de BayernSPD
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Zur Vorbereitung des Programms für die Bun-
destagswahl führt die Bundes-SPD sogenann-
te „Programmkonferenzen“ durch. Im Mittel-
punkt stehen Antworten auf die Fragen: Wie 
sichern wir Wohlstand und Sicherheit auch 
in den kommenden zehn Jahren? Wie erhal-
ten wir die Fähigkeit unseres Landes, sich 
zu erneuern und innovativ, nachhaltig und 
zukunftsorientiert zu sein? Was müssen wir 
tun, damit unsere Gesellschaft offen bleibt 
und gerechter wird?

Am Samstag, 9. Juli, in Nürnberg steht 
 „Gesellschaftlicher Zusammenhalt und 
 Integration“ im Mittelpunkt. Dabei sein 
 werden Florian Pronold, Ulrich Maly, Sig-
mar Gabriel, Katarina Barley, Aydan Özoguz, 
 Barbara Hendricks und Andrea Nahles.

Herzlich Eingeladen sind alle SPD-Mitglieder 
und andere Interessierte, die mitarbeiten 
möchten.

Ort: Convention Center Mitte (NCC Mitte), 
Messezentrum, 90471 Nürnberg
Samstag, 9. Juli 2016, 11 bis 16 Uhr

http://bayernspd.de/workspace/media/static/03_16_bayern_vorwaerts_web-575fa850dc110.pdf

